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Berichtsvorlage 

 

 

 

zur Behandlung im  Ausschuss für Planung, Verkehr und Stadtentwicklung  

zur Kenntnis im  Ortschaftsrat Hirschau  

zur Kenntnis im  Ortschaftsrat Bühl  

 

 

 

Betreff: 

 

Sanierung und Unterhaltung von Straßen; 

Beschlussfassung des Ortschaftsrates Hirschau 

  

Bezug: Vorlage 49/2017     

 

Anlagen: 0 

 

 

 

 

 

Zusammenfassung: 

Der Ortschaftsrat Hirschau hat zu der Vorlage 49/2017 einen Änderungsbeschluss gefasst.   

 

 

Ziel: 

 

Information des Gemeinderats.  

 

 

 



-  2  - 

Bericht: 

 

1. Anlass / Problemstellung 

Die Verwaltung hat mit Vorlage 49/2017 darüber berichtet, wie sie die Haushaltsmittel für 

die Straßenunterhaltung und -erhaltung in den Jahren 2017/2018 ausgeben möchte. 

Die Vorlage wurde auch in den Ortschaftsräten beraten.  

2. Sachstand 

Der Ortschaftsrat Hirschau hat die Vorlage 29/2017 mit folgendem Hinweis zur Kenntnis ge-

nommen: 

„Es erscheint nicht plausibel, dass die Römerstraße als Ersatz für die bereits 2015/2016 vor-

gesehene Grabenstraße saniert werden soll und gleichzeitig die Ringstraße zurückgestellt 

wird bis 2019. Wenn das Geld für die Grabenstraße nicht verwendet wird, dann kann es 

teilweise für die Ringstraße eingesetzt werden und soll diese Maßnahme nicht auch gescho-

ben werden.  

 

Der Ortschaftsrat Hirschau beantragt als Änderung zur Vorlage 49/2017, dass die Ringstraße 

im Jahr 2018 saniert wird.“ 

3. Vorgehen der Verwaltung 

Die Verwaltung hält die vorgesehene Mittelverwendung aus gesamtstädtischer Sicht nach 

wie vor für sachgerecht. Im Vergleich Bedarf „Ringstraße Hirschau“ zur „Römerstraße Bühl“  

hat die Römerstraße Priorität.  

Die Schäden in der Ringstraße in Hirschau sind vergleichsweise marginal und lassen sich 

durch kleinere Unterhaltungsarbeiten beheben, während die Römerstraße in Bühl Verdrü-

ckungen aufweist, die nur grundhaft behoben werden können.  

4. Lösungsvarianten 

4.1. Dem Antrag aus Hirschau wird entsprochen. Allerdings muss dann die für  

      das Jahr 2018 in Bühl vorgesehene Sanierung der Römerstraße in Bühl nach 2019 oder  

      später geschoben werden.   

 

4.2. Der Haushaltsansatz bei der HH-Stelle 2.6300.9503.000-0101 könnte für das Haushalts- 

      jahr 2018 erhöht, werden um dem Wunsch aus Hirschau zusätzlich zu entsprechen.  

5. Finanzielle Auswirkungen 

Beim Vorschlag der Verwaltung und bei der Lösungsvariante 4.1. - keine.  

Bei der Lösungsvariante 4.2. wären für 2018 zusätzliche Haushaltsmittel zu veranschlagen. 
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